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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Hoyos-Trauttmansdorff, Kolleginnen und Kollegen 

haben am 18. Oktober 2018 unter der Nr. 2038/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Maßnahmen des Verteidigungsministers im Bereich Cyberdefense“ 

gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1: 

Wie ich bereits im Rahmen der Beratungen über das Bundesfinanzgesetz 2018 im 

Budgetausschuss des Nationalrates am 10. April 2018 ausgeführt habe, sind für die Teil-

nahme an PESCO im BFG-E 2018 keine Budgetmittel explizit zugeordnet, da sich die 

österreichische Projektbeteiligung an PESCO noch im Aufbaustadium befindet. 

Demzufolge ist eine Einschätzung der finanziellen Aufwendungen Österreichs für seine 

Teilnahme an den vier PESCO-Projekten noch nicht möglich. Gegenwärtig befinden sich 

die Führungsnationen gemeinsam mit den teilnehmenden Mitgliedstaaten in einem 

Abstimmungsprozess. Erst nach der endgültigen Finalisierung der Konzepte kann eine 

Kostenschätzung vorgenommen werden. 

Zu 2: 

Das PESCO Project 6.5 “Cyber Threats and Incident Response Information Sharing 

Platform” (Führungsnation Griechenland) soll die Abwehr- und Reaktionsfähigkeit der EU-

Mitgliedstaaten im Bereich Cyber-Sicherheit stärken bzw. die multinationale Zusammen-

arbeit vertiefen. Zielsetzung ist, Informationen über aktuelle Cyber-Angriffe bzw. Angriffs-

muster möglichst zeitnah mit anderen EU-Mitgliedstaaten zu teilen und dadurch die 

Möglichkeit zu schaffen, gemeinsam Abwehrmaßnahmen zu entwickeln und diese ebenfalls 

möglichst zeitnah allen beteiligten Nationen zur Verfügung stellen zu können. Das Projekt 

stellt darüber hinaus eine Erweiterung bzw. Nutzbarmachung von bereits vorhandenen 

 

MARIO KUNASEK 
BUNDESMINISTER FÜR LANDESVERTEIDIGUNG  

 

2033/AB 1 von 3

vom 18.12.2018 zu 2038/J (XXVI.GP)

www.parlament.gv.at



-  2  - 

 

Systemen, wie zum Beispiel dem „Malware Information Sharing Platform“ (MISP)-System, 

sowie eine Ergänzung des derzeitigen Adressatenkreises dar. Eine Verbesserung gegenüber 

dem Status quo ergibt sich aus der derzeit nicht vorhandenen teilweise automatisierten, EU-

Mitgliedsstaaten übergreifenden Zusammenarbeit bei der Erkennung und Analyse von 

Angriffen und bei der Entwicklung von gemeinsamen Abwehrmechanismen. Der Projekt-

plan sieht derzeit optimistisch eine Umsetzung bis Ende 2019 vor. 

Zu 3: 

Österreich hat im Moment den Status eines Teilnehmerlandes. Aktuell beschränkt sich das 

Engagement Österreichs aber auf Beobachtung und Verifizierung des in Überarbeitung 

befindlichen Business-Case/Projektplans durch die Führungsnation sowie die Teilnahme an 

gemeinsamen Besprechungen. Derzeit sind insgesamt drei Personen aus dem Kommando 

Führungsunterstützung & Cyber Defence für die Bearbeitung designiert. 

Zu 4: 

Nein. 

Zu 4a) und 4b): 

Entfällt. 

Zu 5: 

Österreich hat in der österreichischen Strategie für Cyber Sicherheit (2013) der Bewältigung 

der Herausforderungen durch Bedrohungen aus dem Cyber Raum durch Zusammenwirken 

von staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren im internationalen Rahmen sehr große 

Bedeutung beigemessen und soll in diesem Zusammenhang eine aktive Rolle auf 

europäischer und internationaler Ebene spielen. Durch die Beteiligung am PESCO-Projekt 

„Cyber Threats and Incident Response Informatin Sharing Platform“ kommt Österreich 

damit diesem Ziel im Sinne der Stärkung der gesamteuropäischen Cyber Sicherheit nach. 

Mario KUNASEK 
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